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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Februar und
März werden von allen Reichspoſtanſtalten zu dem Preiſe
von 2 M angenommen Die Saale Zeitung wird nach
außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal mit den zunächſt
in Frage kommenden Zügen verſandt Für Halle und
Giebichenſtein werden Beſtellungen von der unterzeichneten
Expedition und von den verſchiedenen Ausgabeſtellen an
genommen Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal
täglich morgens und abends oder einmal täglich Morgen
und Abend Ausgabe zuſammen des Abends Bei einmaliger
Zuſtellung beträgt das Beſtellgeld für die beiden Monate
Februar und März 70 bei zweimaliger Zuſtellung
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Politiſche Ueberſicht

In einer berliner Drahtmeldung der Köln Ztg wird die
i Herr Finanzminiſter Miquel habe ein

Abſchiedsgeſuch beim Kaiſer eingereicht Die Meldung des
rheiniſchen Blattes lautet wie folgt

Berlin 25 Jan Jn Abgeordnetenkreiſen ſprach man heute
von dem Gerüchte Miniſter Miquel der der heutigen Sitzung
nicht beiwohnte habe ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht Wie
wir von zuverläſſiger Seite hören hat in der That
Miniſter Miquel in der Mitte voriger Woche ſein
Abſchiedsgeſuch eingereicht Daſſelbe iſt aber inzwiſchen
bereits vom Kaiſer abgelehnt worden Herr Migquel hat in den
Berathungen des Staats miniſteriums gegen weſentliche Be
ſtimmungen des Volksſchulgeſetzentwurfs ſeine erheblichen Be
denken geltend gemacht Er hat dann allerdings die Ein
gabe in der der Geſetzentwurf dem König zur Genehmigung
ſeitens des Staatsminiſteriums unterbreitet worden iſt mit
unterzeichnet aber die Hoffnung aufrecht erhalten daß imAbgeordnetenhauſe eine derartige Veränderung des Entwurfs
erzielt werden würde daß er damit ſich einverſtanden erklären
könnte Angeſichts der Aufnahme die der Entwurf indeſſen bei
allen gemäßigten Parteien gefünden hat er den oben erwähnten
Schritt gethan Der Kaiſer hat ihn aber gebeten ſeinen Rück
trittsentſchluß mindeſtens noch ſo lange aufzuſchieben bis zu
überſehen iſt zu welchem Ergebniſſe die Berathungen der Kom
miſſion führen werden Freilich angeſichts der heutigen Er
klärungen des Fraktionsredners der konſervativen Parktei Herrn
v Buch iſt geringe Ausſicht vorhanden daß dieſelbe ſich zu
r Verſtändigung mit der nationalliberalen Partei bequemen
wird

Ehe die Köln Ztg dieſe Meldung erhalten hatte ſchrieb ſie
folgenden Satz

Man kann es als eine geſicherte Thatſache betrachten daß
die Regierung bereit iſt in der Schulfrage den gemäßigt libeAnſchenungen weitgehende Zugeſtändniſſe zu
machen

Wir bezweifeln daß das rheiniſche Blatt dieſe Anſicht bis nachdem Leſen der geſtrigen Rede des Kultusminiſters ſich be

wahrt hat Dieſe Rede klang wie ſchon hervorgehoben gar
nicht nach weitgehenden Zugeſtändniſſen und ſogar die
centrumsparteiliche Köln VolksZtg beſchäftigt ſich ſchon mit
offen ausgeſprochenem Bedauern mit dem Gedanken daß Preußen
nun einen ausgezeichneten Finanzminiſter verlieren könnte
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Wir hoffen ſo ſchreibt das Blatt daß über den Zedlitz
ſchen Entwurf eine Verſtändigung zwiſchen Centrum
und Konſervativen zuſtande kommt und daß trotzdem
der Miniſter Miquel auf ſeinem Poſten bleibt

Sehr düſter blickt das Organ der nationalliberalen Partei
die Nationalliberale Korreſpondenz auf die Lage der Dinge
Sie ſchreibt

Die Situation hinſichtlich des Volksſchulgeſetzes ſieht ſehr
trüb aus Während noch bis in die letzten Tage hinein an
ſcheinend zuverläſſige Angaben von ſtarken Bedenken eines
großen Theils der konſervativen Partei gegen die wich
tigſten prinzipiellen Beſtimmungen der Vorlage verbreitet waren
und das Zuſtandekommen des Geſetzes nur unter weſentlichen
Einſchränkungen und Abänderuugen zu erwarten ſchien kann
nach dem Auftreten des namens der ganzen konſervativen
Partei ſprechenden Redners in der Montagſitzung des Ab
geordnetenhauſes kein Zweifel mehr beſtehen daß die Rechte
entſchloſſen iſt die Vorlage mit Haut und Haaren hinunter
zuwürgen und daß der Bund mit dem Centrum hierüber
ſo gut wie fertig iſt Es ſcheint der ganze Regierungsdruck in
dieſer Richtung aufgeboten worden zu ſein und die Voraus
ſetzung daß bei der konſervativen Partei noch ein Reſt von
Rückgrat vorhanden ſei hat ſich als vollkommene
Täuſchung erwieſen Sie ſind alle einig von
Stöcker und Hammerſtein bis zu Rauchhaupt undLimburg Stirum und die preußiſche Staatsſchule wird
es bis in ihr Knochengerüſt ſpüren
Der ſtarke Rückſchritt dem man in Preußen die Volks

ſchule zuführen will erſcheint um ſo beklagenswerther wenn
man dagegen in Vergleich zieht was in Frankreich für das
Volksſchulweſen in den letzten 3 Jahren geſchehen iſt Auf
ſchluß darüber giebt eine Schrift von D Max Weigert
Die Volksſchule und der gewerbliche Unterricht in Frank

reich Man hat geſagt der preußiſche Schulmeiſter habe die
Schlacht von König grätz geſchlagen und man hat dies dann
auch auf Sedan ausgedehnt in der That war beim
Sturze des Kaiſerreiches der Volksſchulunterricht in Frankreich
vollſtändig vernachläſſigt Die Republik hat erſt eine ganz
neue Grundlage für denſelben ſchaffen müſſen und der Haupt
impuls ſchreibt ſich ſogar erſt vom Jahre 1880 her Weigert
bezeichnet das was in dieſer verhältnißmäßig kurzen Zeit ge
ſchaffen iſt als eine bewunderungswürdige That welche wohl
kaum ihres Gleichen hat Wir heben hier nur einen Punkt
hervor in welchem ſich die neue franzöſiſche Volksſchule von
der preußiſchen wie ſie nun geſchaffen werden ſoll von Grund
aus unterſcheidet das iſt das Verhältniß zwiſchen Schule und
Kirche Es findet in Frankreich ſchon in der Volksſchule eine
vollſtändige Trennung der Kirche von der Schule
ſtatt Art 17 des Geſetzes vom 30 Okt 1886 ordnet an

Jn den öffentlichen Schulen jedes Grades darf der
Unterricht ausſchließlich weltlichen Perſonen über
tragen werden

Dieſe Beſtimmung eine Folge des Grundſatzes daß die öffent
liche Schule welche allen geöffnet iſt hinſichtlich der Religion
neutral ſein muß ſchließt ſowohl die Mitglieder geiſtlicher
Orden als auch die Weltgeiſtlichen von der Ertheilung des
öffentlichen Elementarunterrichtes aus Religionsunter
richt wird nicht ertheilt Dagegen fällt der Schulunter
richt an einem Wochentage und zwar im ganzen Lande am
Donnerstag aus und dadurch iſt den Kindern Gelegenheit
geboten ihren religiöſen Pflichten außerhalb der Schule zu

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage
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genügen Mit der Verbannung des Religionsunterrichts aus
der Schule hat aber die t Geſetzgebung nicht den
Einfluß auf die ſittliche Ausbildung der Jugend aus der

en Der hohen Aufgabe der Schule gute Menſchen und
rave Bürger zu erziehen ſoweit ſie mit ihren Einrichtungen

dies erreichen kann ſucht die franzöſiſche Volksſchule auf Grund
der allen gemeinſamen Sittenlehre gerecht zu werden ohne
die dogmatiſche Glaubenslehre hineinzuziehen Der Unterricht
welcher unter der Bezeichnung Sittenlehre Education r
ertheilt wird erſcheint in hohem Grade geeignet dieſen Zwe
zu erfüllen Der Lehrplan für dieſen Gegenſtand iſt z B a
der Mittelſtufe der pariſer Volksſchule für Kinder von
bis 11 Jahren der folgende

Das Kind in der Familie Pflichten aegen die Eltern
und Großeltern Gehorſam Achtung Liebe Erkenntlichkeit
Die Eltern in ihrer Arbeit unterſtützen ihnen in Alter und
Krankheit beiſtehen Pflichten gegen die Brüder und

chweſteru einander lieben die älteren ſollen die jüngeren
unterſtützen die Macht des Mir Pflichten n
die Dienſtboten ſie mit Höflichkeit und Güte behandeln
Das Kind in der Schule Fleiß Gelehrigkeit Arbeit
i Pflichten gegen die Lehrer und Mitſchüler
Das Vaterland Seine Größe ſein Unglück Pflichtengegen das Vaterland und die weſelchet Pflichten
gegen ſich ſelbſt Der Körper Reinlichkeit Enthaltſamkeit
Gefahren der Trunkſucht Uebung des Körpers Dieäußeren Güter Sparſamkeit Seemeiding von Schulden

das Laſter des Spiels übermäßiger Hang zu Geld und
Gewinn Verſchwendung Geiz Die Arbeit cſeine
Zeit nicht verlieren alle Menſchen ſind zur Arbeit verpſlichtet
die Ehre der Handarbeit Die Seele Wahrheitsliebe
und Offenheit niemals lügen perſönliche Würde Achtung
vor ſich ſelbſt Beſcheidenheit nicht blind für die eigenen
Fehler ſein Vermeidung des Skolzes der Eitelkeit Gefallſucht
und Leichtfertigkeit Die Schande der Unwiſſenheit und Faul
heit Muth in Gefahr und in Unglück Gefahren des Zorns

Die Thiere mit Milde behandeln ſie nicht unnütz leiden
laſſen Pflichten gegen Andere Gerechtigkeit und
Milde Niemals Leben Perſon Vermögen oder Ruf bedrohen
Güte Brüderlichkeit Achtung vor dem Glauben Anderer

Dieſer Unterricht welcher den Kindern in einer ihrem Faſſungs
vermögen entſprechenden Weiſe ertheilt wird bildet eine
würdige Aufgabe der Volksſchule Jn ſolcher Weiſe ſorgt die
franzöſiſche Volksſchule für die ſittliche Erziehung der Kinder
indem ſie einen Tag in der Woche für den religiöſen Unter
richt freigiebt giebt ſie der Kirche was der Kirche iſt aber
ſie verlangt auch für die Schule was der Schule iſt Auf
dieſer grundſätzlichen Trennung von Kirche und Schule be
ruhen hauptſächlich die eminenten Fortſchritte welche das
franzöſiſche Volksſchulweſen in dem letzten Jahrzehnt gemacht
hat Und ſelbſt der Papſt und ein ſehr großer Theil der
katholiſchen Geiſt lichkeit haben ſich mit der Republik
welche ſolches ausgeführt hat ausgeſöhnt und ſuchen ſich mit
ihr freundlich zu ſtellen Es eröffnet ſich für uns eine traurige

Perſpektive wenn Frankreich auf dem Gebiete des Schulweſens
in ſolcher Weiſe fortſchreitet und Preußen um weit mehr als
ein Jahrhundert zurückſchreiten will

So manche Zeitungsredaktion mag in dieſen Tagen einen
Nachruf für Papſt Leo XIII ſchon fertig auf dem Schreib
tiſche liegen gehabt haben Die gute Natur des Heiligen Vaters
hat aber wiederum den Sieg davongetragen und der katho

Geſellige Unterhaltnngen im Mittelalter
von H Oehmke

Eine Hauptrolle bei den geſelligen Unterhaltungen des Mittel
alters vornehmlich im Winter ſpielten die Erzählungen alter
Legenden Sagen Mären und Schwänke und wer einen recht
großen Reichthum ſolcher alter Geſchichten und Mären die von
der Liebe Luſt und Leid von edeln Jungfrauen und tapferen
Rittern von Feen und Zwergen Drachen und Rieſen
teten im Schoße ſeines Gedächtniſſes trug der war überall
beſonders bei den holden Frauen ein gern geſehener Gaſt
Viele edle Ritter und Geſellen denen an der Gunſt der Frauen
beſonders gelegen war ließen ſich deshalb von den wandernden
Spiellenten und anderen fahrenden Geſellen die das Geſchichten
erzählen als Gewerbe betrieben gegen Bezahlung darin unter
richten Aus dieſer Unterhaltungsart entſtand dann manchmal
ſogar eine Art Wettkampf in dem ſich zwei Nebenbuhler um
die Gunſt einer holden Jungfrau zur Prüfung ihres Wiſſens
egenſeitig heraußforderten wobei dem Sieger dann von der
ankbar lauſchenden Maid ein ſelbſtgewundener friſcher

Blumenkranz von Blümlein roth und weiß gebrochen mitganzem Fleiß überreicht wurde

Einen großen Theil der geſelligen Unterhaltungen im Mittel
alter beſtritten auch die verſchiedenen Spiele Die beliebteſten
waren das Brett und das Schachſpiel Schachzabel Ein
Schachbrett gehörte zum Jnventar eines jeden wohlanſtändigenHauſes Es hing meiſt an einer Kette befeſtigt an einem Pfei

ler der Pallas Die Figuren waren anfangs aus Holz und
von einem ſolchen Umfange daß ſie manchmal wie im Par
cival berichtet wird als Schleuder gegen andringende Feinde
benutzt wurden Mit der Zeit entwickelte ſich in den
Schachfiguren ein großer Luxus Elfenbein Silber und Gold
wurden als Material dazu verwandt und die urſprünglich
plumpen einfachen Gebilde geſtalteten ſich zu wahren Kunſtwerken Auch die Spielkarten und die Kartenſpiele tauchten

bereits um das Jahr 1300 auſ als eine beliebte v
nicht nur für Männer ſondern vor allem auch für die Frauen
die gleich unſeren modernen Damen ſchon ihre Spielkränzchen
ſogenannte Kartenhöfe abhielten Ein beliebter Zeitvertreib
für junge Mägde war auch das Würfel und Rnöchelſpiel

Topel und Bickelſpiel wie uns Konrad von Würzburg in
ſeinem Trojanerkrieg erzählt Die Würfel welche uns aus
jener Zeit noch erhalten ſind und im Nürnberger Germaniſchen
Muſeunm aufbewahrt werden haben ein gar wunderliches Aeußere

e ſcheint die Geſtalt von hockenden Männern geweſen
zu ſein

Die Tochter des Hauſes pflegte mit dem einkehrenden Gaſte
dieſem Spiel zu huldigen bei welchem der letztere nicht ſelten
Herz und Ring zugleich mit verlor Trotzdem eiferten

die Dichter jener Tage gegen dieſe Leidenſchaft da ſie nicht
zu faſſen vermochten wie eines Würfels todtes Bein ein
ebend Herz bethört daß es mit jedem Sinn allein zu eigen

ihm gehört
Daß auch die Pflege der Muſik einen großen Antheil an

den geſelligen Unterhaltungen hatte darüber belehrt uns einer
der großen buntgewirkten Wandteppiche im Germaniſchen
Muſenm Wir ſehen dort auf blumiger Au ein Lagern im
Freien wenn des Maien Freund der grüne Vaſe Raſen aus
Blumen ſein Sommerkleid angethan daß das Herz ſich an
die lachende Bluth mit ſpielenden Augen machte und ihr ent
Fxenlachte wie Hartmann von Aue es ſo anmuthig ſchildertEine der Damen ſpielt die Harfe eine zweite fie Fiedel

während eine andere mit zwei Klopfern auf die in ihrem
Schoße ruhende Rotte Laute ſchlägt Einer der Herren
bläſt die Flöte indeß die übrigen andächtig aufmerken

Auch das Vorleſen von Erzählungen und Gedichten aus den
oft mühſam erborgten Handſchriften wurde bereits ſehr geübt
Das Amt der Vorleſerin erhielt dabei jedoch die Frau da ſie
allein die Handſchriften zu entziffern vermochte Die geſelligen
Unterhaltungen im Freien beſtanden vornehmlich in der Feier
der wieder erwachenden Natur Walpurgis Johannistag und
die Zeiten der Sonnenwende wurden aufs feſtlichſte begangen
Frauenhände ſchmückten im Lenz die Zeuſer Thore und Brunnen
mit Blumenkränzen und buntbebänderten Maien Das erſte
Blümchen die erſte Schwalbe der erſte Storch wurde feſtlich
empfangen, berichtet Wein hold in ſeinem Buch über die
deutſchen Frauen und das erſte Veilchen auf eine Stange
geſteckt und von Mädchen und Frauen umtanzt Jm weiteren
wurde dem edlen Waidwerk aufs eifrigſte gehuldigt wie denn
auch die eigentlichen Ritterſpiele Tjoſt Buhurt und vie
Turniere ſtets eine große Rolle ſpielten Als vornehmſtes
Volksſpiel jener Zeit gilt der Schwerttanz neben welchem noch

das Steineſtoßen Speerwerfen und das Wettlaufen ſehr bevor
zugt wurden Auch das Kegelſchieben wie das Ballſpiel wur
den bereits auf das eifrigſte betrieben Vor allem war das
Ballſpiel ein Hauptzweig der geſelligen Unterhaltung für die
männliche und weibliche Jugend Bei ſchlechtem Wetter übte
man es in verdeckten Hallen Zwei Parteien die werfende
und die fangende ſtanden ſich gegenüber die Männer auf der
einen die Frauen auf der andern Seite ſo beim Palmenſpiel
bei welchem man länglichrunde Bälle mit drei Handhaben ver
wendete Sehr oft wurde das Ballſpiel in den Tanz einge
ſchloſſen Daher der Name Ball für einen Tanzabend der
ſich bis auf unſere Zeit erhalten hat wenngleich das Ballſpiel
längſt aus dem Tanzſaal verbannt iſt

in Hauptvergnügen für die deutſche Jugend bildete ſchon
damals das Tanzen dem vor allem von dem weiblichen Ge
ſchlecht mit nicht geringerer Leidenſchaft gehuldigt wurde als
heute trotzdem der Tanz ſelbſt ein ganz anderes Gepräge trug
als zu unſerer Zeit Er beſchränkte ſich vornehmlich in den
beſſeren Kreiſen w ein paarweiſes n in ſchreitender
oder ſchleifender Bewegung wobei der Tänzer ſeine Dame
züchtiglich an der Hand führte Allen voran gingen die de
niſten Poſauniſten und Pfeifer Bei s feierlichen Anläſſen
Crgen noch Fackelträger voraus ußerdem fehlte nie der

eſang
Die Ritter tanzten und ſprungen

Mit den Frauen und ſungen
Zum Tanz manch hübſches Lied

Aus dieſem gemeſſenen t hgitant entwickelte ſich zuerſt

der r oder Wir der dann in ſpätererSeit allmälig in den Rund und Drehtanz überging Alsanzplätze dienten die großen Säle und Hallen der Vur en
oder zur Sommerszeit die Plätze unter der Ortslinde ja ſelbſt
nach heidniſchem Gebrauch noch manchmal die Kirchesf und

die Vorhallen der Kirchen
Daß man auch nach dem Tanze bei einem Nachttrunkgern etwas zuſammenblieb ſchildert uns Wolfram im Pirdeg

recht anmutig

Die Jungfrau n in blühende beLaſſen i dort e Sartenglanz
Und die Ritter ſetzten ſich zwiſchen ſie

li die icht bit denen tn
h
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liſchen Kirche bleibt diesmal die Trauer um ihr Oberhaupt
erſpart Aus der Zuſammenſtellung und Vergleichung der ver
ſchiedenen Meldungen welche über den Zuſtand des Papſtes
vorliegen ergiebt r daß der Kirchenfürſt anfangs voriger

ältung zuzog welche er nicht ſo raſch wie
überwinden vermochte weil er von den Neujahrs

Das Leiden verſchlimmerte ſich all
älig ohne daß es gerade von unmittelbarer Gefahr wurde

Woche ſich einen
ermüdet war

befürchtet man im Vatikan es könnte ein plötzliches un
aufhaltſames Sinken der Kräfte eintreten und die Lebe
des Zweiundachtzigjährigen verlöſchen Der Leibarzt des Papſtes
Dr Ceccarelli rief daher noch einen zweiten

725 Dadurch ſcheint die Kriſis überwunden worden zu
in Leo XIII konnte bereits am letzten Sonnabend das Bett

wieder verlaſſen und wenn auch mit der nöthigen Vorſicht
wieder den Geſchäften und einigen Audienzen widmen Jm

talieniſchen Volke war man über den Zuſtand des Papſtes um
ſo erregter als ein alter Aberglaube ins Spiel kam es heißt
nämlich daß wenn der rothe und der ſchwarze Papſt ge
ſtorben der weiße ſich ihnen ſtets zugeſellen v Der
rothe Papſt d h der Präfekt der Propaganda ſtarb vor

einer Woche es folgte ihm am 20 Januar der ſchwarzePapſt d h der Feſuitengenerai Anderledy nach und gis

darauf erkrankte der weiße d h der wirkliche Papſt Dies
wurde für ein ſehr böſes Vorzeichen gehalten

J Deutſches Reich
Berlin 26 Jan Unter Vorſitz des Prinzen Albrecht als
errenmeiſter fand geſtern vormittag 11 Uhr ein Kapitel des
ohanniterordens im Palais des Prinzen ſtatt Jn

z Ablebens des Großfürſten Konſtantin von Rußland
egt der Königliche Hof vom 26 d bis einſchl 4 Febr Trauer

an Das für den 26 in Ausſicht genommene Konzert bei der
Kaiſerin fällt aus das Programm für den Geburtstag
des Kaiſers keinerlei Veränderung erleidet da die Trauer für
dieſen Tag abgelegt wird Die Cour iſt auf den 6 Febr ver

gen der erſte große Hofball findet am 11 Febr ein kleinerer
all am 17 Febr und der Faſtnachtsball am i März ſtatt

Der Subſkriptionsball im Opernhauſe iſt vom 11 auf den
24 Febr verlegt

Die Schuldeputation der Stadt Berlin hat
den Gemeindebehörden vorzuſchlagen mit größtmöglicher Be
ſchleunigung beim Landtage mit einer Petition gegen das Volks
ſchulgefetz vorſtellig zu werden Die freiſinnigen Be
zirksvereine Berlins werden insgeſammt Proteſtverſammlungen
egen das Geſetz veranſtalten Der freiſinnige Bezirksverein des
ſſtens hat ſchon den Anfang gemacht

Jn der Nat Ztg wird die Meldung von dem Austritt
der drei genannten Compagnieführer aus der kaiſerlichen
Schutztruppe in Oſtafrika beſtätigt Rochus Schmidt war auf
drei Jahre zum Dienſt nach Oſtafrika abkommandirt ſein Kom
mando läuft am 8 Febr ab Vor einigen Monaten kehrte er
g ſeiner Erholung nach Deutſchland zurück und reiſte in der
Erwartung daß ſein Kommando verlängert werden würde einige

Wochen vor Ablauf ſeines Urlaubes wieder nach Oſtafrika Jn
traf ein Bericht des Gouverneurs Frhrn v Soden beim

luswärtigen Amt zu Berlin ein daß nach der jetzigen Lage in
Oſtafrika drei Offiziere der kaiſerlichen Schutztruppe zur Zeit
entbehrlich ſeien Jnfolgedeſſen wurden die drei genannten Offiziere
als die zunächſt erreichdaren und entbehrlichen telegraphiſch zurück
berufen Es ſteht denſelben der Wiedereintritt in die Armee
vffen doch hören wir daß Hr Schmidt darauf verzichtet hat

Den Hinterbliebenen des in Witu ermordeten Küntzel wurden
r des Auswärtigen 2000 M als Entſchädigung
ausbezahlt

Herr von Gravenreuth der im Kampfe gegen die Ein
geborenen in Kamerun gefallen iſt hat in einem vom 29 Okt
v J datirten Briefe an eine Gräfin in Konſtantinopel geſchrieben

Denken Sie ſich ich habe 150 der berühmten Dahome Ama
zonen die mir aber doch nicht den Blumenflor von Konſtantinopel
verdunkeln können ſo ſchwarz ſie auch ſind Es war bishernicht bekannt daß ſich in der Kameruner Schnutztruppe auch
Dahome Amazonen befinden

Den Dresdener Nachrichten, welche in Nordböhmen
hr ſtark verbreitet ſind wurde der Poſtvertrieb für
eſterreich entzogen

Deutſcher Reichstag
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Die zweite Berathung des Handelsvertrages mit dere fortgeſetzt beim Einfuhrtarif s
Abg Möller t weiſt auf die Beeinträchtigung der Fein

ſpinnerei hin und bittet um möglichſte Berückſichtigung

In den Tanzpauſen fehlte es auch nicht an allerhand Kurz
weil wobei wiederum die redneriſchen Wettſtreite wie das
Aufgeben von gereimten Räthſeln eine Hauptſtelle einnahmen
Viele dieſer neckiſchen Räthſelſprüche finden wir in Karl
Simrocks deutſchem Räthſelbuch dem wir folgendes kleine
Wortſpiel entnommen haben

Nachdem die Geſellſchaft vom Tanze ausruhend ſich in
großem Kreiſe niedergelaſſen trat einer der Wettkämpfer vor
de begann nach einem kurzen poetiſchen Gruße an die holden

rauen
Jſt kein Sänger in dieſem Kreis

Der mich fragt was ich nicht weiß
Derſelbe ſoll ſich nicht beſinnen
Will er mir das Kränzlein abgewinnen

Flugs trat ihm einer entgegen

e n und merk mich ebeng2 will dir eine Frg aufgeben
s iſt höher wohl als Gott

Was iſt größer als der Spott
Und was iſt grüner als der Klee
Und was iſt weißer als der Schnee
Kannſt du das ſingen oder ſagen

Das Kränzlein ſollſt du gewonnen haben
Nach einigem Beſinnen erwiderte der Gegner keck

Sänger du haſt mir eine Frage aufgegeDas Kernut und iſt ben
Die Kron iſt höher noch als Gott
Die Schand iſt größer als der Spott
Der Tag iſt weißer als der Schnee

er eDas Kränzlein mußt du verloren haben
Zu den Perſonen welche ein Gewerbe daraus machten andere

Leute zu unterhalten gebörten neben den fahrenden Spiellenten
Gauklern Zauberern und Wahrſagern ſpäter auch die Narren,
I welche ſich durch äußere und innere Eigenſchaften

Koſten Unterhaltung zu tragen

amme

t zu Rathe
und beide beſtimmten den Leidenden daß er ſich abſoluter Ruhe

e Spaßmacher und Poſſenreißer dazu eigneten die Zwulach

Abg Winterer Elſ tritt der Be arrre des preußiſchen
r daß die elſäſſiſche Feinſpinnerei nur für ihren

e produzixe entgegen
Geh Rath Humbert erwidert daß die Mittheilungen des
n intners auf jahrelangen ſorgfältigen Erhebungen be

ruhten
Abg Menzer konſ erklärt nach dem was von dem Regie

rungskommiſſär in der freien Kommiſſion geäußert worden ſei
nicht für den Vertrag ſtimmen zu können Derſelbe habe vonmi pichen Exiſtenzen geſprochen Redner möchte dann fragen

wo eigentlich die makroſkopiſchen Exiſtenzen anfingen
Staatsſekretär Frhr v Marſchall weiſt den in der letzteren

Aeußerung liegenden Vorwurf gegen den Regierungskommiſſarmit aller Entſchiedenheit zurück Würden Mittheilungen aus ſol

chen freien Kommiſſionen hier in die Debatte geworfen ſo würde
in Zukunft die Regierung zu erwägen haben ob ſie noch ferner
hin Kommiſſare zu ſolchen Beſprechungen entſenden ſolle

Abg Dr Barth df weiſt darauf hin daß von den Gegnern
immer die eigenen Zugeſtändniſſe an die Schweiz überſchätzt die
der Schweiz aber als ungenügend bezeichnet würden Hätte man
mehr von dieſer erlangen wollen dann hätte auch Deutſchland
mehr von ſeinen Schutzzöllen opfern müſſen Ebenſo übertreibe
man die Folgen der Zollherabſetzung Bei den Garnzöllen handle
es ſich um eine ſolche von 3 bezw 6 Pfg deshalb ſolle nun die
ganze Jnduſtrie zu Grunde gehen alle Arbeiter würden brotlos
werden Das diskreditire doch vollſtändig die Argumente der
Herren die um eine ſolche Lumperei ſo viele Worte machten und
obenein nöch wieder die armen Arbeiter vorſchöben Wenn es
ſich aber um viel erheblichere Belaſtungen der arbeitenden Klaſſen
durch Nahrungsmittelzölle handelte dann ſchwiegen die Herren

Damit ſchließt die Diskuſſion Der Tarif wird angenom
me i denſo der Reſt des Handelsvertrages und das Schluß
protokoll

Von der frei e ge Partei Abg Dr Barth u Gen
iſt ſchließlich noch eine Reſolution beantragt welche die verbün
deten Regierungen erſucht dahin zu wirken daß Streitigkeiten
die ſich aus den Handelsverträgen ergeben auf ſchiedsrichter
lichem e geſchlichtet werden

Abg Dr Barth dfr weiſt in der Begründung darauf hin
daß in den letzten Jahrrn wiederholt internationale Streitigkeiten
durch Schiedsgerichte geſchlichtet worden ſeien Auch in ver
ſchiedenen Handelsverträgen fände ſich eine Klauſel die die Ein
ſetzung von Schiedsgerichten ſtipulirt ſo in einigen von Belgien
abgeſchloſſenen Verträgen Es könnten Differenzen mannigfacher
Art ſich gerade aus ſolchen Verträgen ergeben dieſelben würden
ſich aber nicht zuſpitzen können wenn die ſchiedsrichterliche Aus
tragung der Differenzen tehgeſett ſei Er bitte um möglichſt
einſtimmige Annahme der Reſolution

Die Reſolution wird gegen die Stimmen der Konſervativen
und Reichspartei angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Konventionen mit Jtalien

und Oeſterreich betr Patent und Muſterſchutz Handelsvertrag
mit der Schweiz

Halle und Amgegend

Halle 26 Jan
Der Haushaltplanentwurf für das Stadttheater

auf 1892/93 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 63,300 M ab
An Einnahmen ſind eingeſtellt J Vom Grundeigenthum 31,000

II Elektriſche Beleuchtung vom Pächter der Gaſtwirthſchaft
3300 Zuſchuß der Stadthauptkaſſe 25,620 M 410 M we
niger als im Vorjahre IV Feuerverſicherung 3380 M 620 M
weniger An Ausgaben ſind vorgeſehen I Perſönliche 15,243

II Sachliche Koſten 47,872 M 5030 M mehr die Ver
mehrung entſteht hauptſächlich durch Ausgaben für Unterhaltung
der Gebäude und Jnventarienſtücke 100 M mehr Freilegung
der Dampfkeſſel zum Zwecke der geſetzlichen Reviſion und Wieder
erneuerung derſelben einſchließlich aller Materialien 3000 M
neu Erneuerung des Horizontes 2000 M neu
V Jnsgemein 185 M Vor dem Striche ſind ausgeworfen
v Tilgung und Verzinſung der Baukoſten 57,342 44 zurildung eines Ernenerungsfonds in Höhe von 150 000 H
5 Rate 15,000 ſo daß die geſammten Aufwendungen
der Kämmereikaſſe für das Stadttheater im kommenden
Jahre 97,962 74 M betragen werden Erwähnenswerth er
ſcheint noch daß die für Erneuerung und Beſchaffung von Deko
rationen im vorigen Jahre ausgeworfene Summe von 5000 M
in dem vorliegenden Entwurfe nicht eingeſtellt iſt wahrſcheinlich
mit Rückſicht anf die im Titel II neu vorgeſehenen Ausgaben
für Erneuerung des und Freilegung und Wieder
erneuerung der Dampffteſſel

Auf Einladung des Bürgervereins findet am Donnerſtag im
Café Monopol eine Sitzung der Vorſtände der vereinigten

kommunalen Vereine ſtatt in welcher über Stellungnahme
in der Frage der Aufhebung der Miethsſte uer und die in
der de e wenheit zu unternehmenden Schritte berathen
werden ſoll

Der ſchon erwähnte Feſtkommers welchen die geſammten
Kavallerie und Artillerievereine von Halle und
Umgegend zur Feier von Kaiſers Geburtstag veranſtalten
findet am Sonnabend im Saale des Neuen Theaters ſtatt
Der Verein wirklicher Krieger Germania begeht
den Tag morgen durch eine Feſtlichkeit im großen Saale der

Concordia Durch Mitwirkung der geſammten zur Zeit
im ConcordiaTheater auftretenden Künſtler hat der Feſtplan
ſehr abwechſelungsreich geſtaltet werden können

In der Sitzung des Techniker Vereins am Sonnabend
ſprach Hr Jngenieur Piontek über Maſchinen für
elliptiſche Bohrungen Redner definirt die Bohrmaſchinen
als den vermittelnden Mechanismus durch welchen eine Kraft
angewendet wird um einen beſtimmten Theil des zur Ver

arbeitung gelangenden Werkſtückes zu zerſtören Alle Bohrmaſchinen
übertragen dem Schneidwerkzeuge die angewandte Kraft in kreis
förmiger Bewegung und deshalb konnten die Bohrlöcher ſelbſt
auch nur kreisrund hergeſtellt werden Es lag kein Grund vor
dem Schneidwerkzeug bei den Vohrmaſchinen eine andere Be
wegungsart zu geben Erſt in letzterer Zeit bietet ſich eine viel
ſeitigere Anwendung für eine elliptiſche Führung und zwar
auptſächlich in dem Falle wo es ſich darum handelt eine
ohrung von länglich runder Form herzuſtellen durch welche

man einen flachen Körper hindurchſtecken kann der größer iſt
als die Oeffnung ſelbſt Durch das vom Redner konſtruirte
Etlipſenwerk auf welches kürzlich ein Patent ertheilt worden iſt
iſt die Führung für eine elliptiſche Bewegung ermöglicht
Redner erklärte mit Hilfe einer vorgelegten Zeichnung die nähere
Konſtruktion der Maſchine und ebenſo auf Grund eines Dia
grammes die Bewegung der einzelnen Theile während einer
Umdrehung Die S iſt in jeder Hinſicht ſtabil und bildet
während der Drehung eine regelmäßig elliptiſche Bahn Der
Bau der einzelnen Theile iſt gleichfalls ſehr zweckentſprechend
ſo daß ein Verſchleis der Reibungsflächen welcher eine Unregel
mäßigkeit im Gauge nach ſich I könnte leicht aufgehoben
werden kann Der Vortrag ga ren zu näheren Er
örterungen wobei der Vortragende noch die weiteren Eigen
ſchaften des Ellipſenwerkes erwähnte Zuletzt führte Redner
länglich ansgebohrte Platten und Theile von Engrohrkeſſeln aus
der Dampfkeſſelfabrik von C Melzer vor die mit Anwendung
des Ellipfenwerkes bearbeitet ſind Die darin vorhandenen
elliptiſchen Bohrungen gaben den deutlichſten Beweis über das
vorzügliche Funktioniren des Ellipſenwerkes

Zu einer rohen Ausſchreitung kam es geſtern abendwiſchen mehrern Bewohnern eines Grundſtücks am S aalberge

t waren zwei Frauen in erbitterten Streit gerathen der
in Thätlichkeiten ausartete wodur die Ehemänner der
Küämpfenden herbeigezogen wurden Männer gingen ihrer

ſelis ebenfalls auf einander los und ließen nicht eher von elnander
ab bis einer von ihnen ein Maurer blutend den Kampfplatz ver
laſſen mußte Demſelben war u a von ſeinem Gegner einem
Gelbgießer die rechtſeitige Ohrmuſchel durch einen Biß zurKelte völlig abgetrennt worden ſodaß der Verletzte für immer

ſchwer entſtellt iſt

Jn einem Gehöft in der Meckelſtraße machte ſich geſtern
ein junger Mann unſittlicher Handlungen gegen dort ſpielende
Schulmädchen ſchuldig Derſelbe wurde deshalb der Behörde
überliefert und dort in Haft genommen Er wies ſich als
Kandidat der Theologie L aus

Jn einer Zuſchrift betreffend den Vorgang
von voriger Woche in der Beeſenerſtraße verwahrt ſich der

lurſchütz Wachsmuth gegen die dieſer Tage angeführte
Darſtellung des bei der Sache betheiligten Formers W ſchreibt
Es iſt nicht richtig daß der betreſſende Former G in der Dunkel
heit aus Verſehen auf einen verbotenen Weg gerathen war
denn unmittelbar an der Stelle wo dieſer Weg beginnt ſteht
eine Gaslaterne welche um die betreffende Zeit brannte Außer
dem waren an dem verbotenen Wege verſchiedene Warnungs

angebracht und überdies waren die dort verkehrenden
eute mehrere Tage hintereinander gewarnt worden ehe die

Feldſchützen einſchritten Former G leiſtete der Auffordernng
behufs Feſtſtellung ſeines Namens mir nach der Wache zu ſolkgen
nicht Folge ſondern wrllte davonlauſfen Als ich ihn deshalb
feſtzuhalten verſuchte griff er mich ſelbſt an ſodaß ich meinen
in der Nähe befindlichen Kollegen herbeirufen mußte und der
Mann ließ auch nicht eher von mir ab bis mein Kollege ent
ſprechend eingriff Welchen ſchwierigen Staud wir haben ergiebt
ſich aus der Thatſache daß kurz nach 6 Uhr abends je etwa bis
40 Mann am ſtadtſeitigen Ende des verbotenen Weges auf
marſchiren und hier Poſto faſſen während einige andere au
Kommando den Weg benutzen Sobald wir nun pflichtgemä
gegen die betr Leute einſchreiten beginnen die an der Straße
verſammelten Genoſſen eine wahre Katzenmuſik und bombardiren
uns mit Eiſenſtücken und Schraubenmuttern die ſie wahrſcheinlich
zu dieſem Zwecke aus den Fabriken mitbringen So bethätigen
vierzig gegen zwei ihren Heldenmuth

Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle

Montag 24 Jan
Am Vorſtandstiſche waren anweſend die Herren Reg Rath a D

Gneiſt Vorſteher Baumeiſter Schul ze Schriftfuührer
am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude

Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadträthe Fubel v Holky
Jochmus Dr Krähe Lohauſen

Nachdem das Protokoll der letzten Sitzung verleſen und ge
nehmigt worden iſt wird eine an die Verſammlung gerichtete
Petition des V kommunalen Bezirks vereins wegen
Pflaſterung eines Theiles der Wilhelmſtraße ſoivie
eine ſolche von An wohnern der Schützengaſſe wegen
Pheg ſter ung derſelben an die Baukommiſſion ver
wieſen

1 Die Tieferlegung der Straßen am Riebeckplatz hat eine
Regulirung der Anlagen dortſelbſt nöthig gemacht wodurch
die von der Eiſenbahn Verwaltung bewilligten 2920 M um
89 30 M überſchritten worden ſind Nach dem Magiſtrats
antrage ſpricht die Verſammlung die Nachbewilligung dieſer
Saprn zu Laſten des Tit XVII 5 aus Berichterſtatter Herr

olla
2 Von den an Koſten für Verpflegung Transport und

Reinigung der Transportaten und Gefangenen im
Kämmerei Etat für 1891/92 vorgeſehenen 1800 M ſind bis zum
7 Nov 1891 bereits 1708 39 M verausgabt worden ſodaß nur
noch 91 61 M im Beſtande waren Der Bedarf bis zu Ablauf
des Etatsjahres iſt auf 700 M veranſchlagt und die Verſamm
lung bewilligt nachträglich dieſe Summe auf Tit XVII 5
Berichterſtatker Hr Demuth
3 Jm Kämmerei Etat für 1891/92 ſind an Beitrag der

Stadt als Arbeitgeberin zur Unfallverſiche rung
1600 M vorgeſehen darauf aber bereits 2101 20 M verausgabt
ſodaß eine Ueberſchreitung von 501 20 M eingetreten iſt welche
die Verſammlung auf Tit XVII 5 nachbewilligt Bericht
erſtatter Hr Krug

4 Der Magiſtrat legt den Finalabſchluß der Kämmerel
kaſſe und des Anleihe Kontos für 189091 zur Kenntnißnahme
vor und erſucht die Verſammlung die eingetretenen Ueberſchrei
tungen im Geſammtbetrage von 101,165 22 M auf die Ueber
ſchüſſe für 1891/92 nachbewilligen zu wollen

ie aus der vom Berichterſtatter der Finanzkommiſſion
Hrn Demuth mitgetheilten Ueberſicht des Geſchäftsverkebrs
der Stadthauptkaſſe hervorgeht ſind daſelbſt im Jahre 1890/91
13,919 Poſten vereinnahmt 18,143 Poſten zur Ausgabe Wgmgt
ſodaß die Geſammtſumme von 32,062 Poſten gegen 1889/90 ein
Mehr von 1273 ergiebt Der Geſammtumſatz beträgt 26,842,612M

786,857 25 M mehr als im Vorjahre Desgleichen theilt derHr Berichterſtatter auch die Hauptſachen aus der Ueberſicht
über die Verwendung der Anleihe von 1886 mit Die
Finanzkommiſſion empfiehlt der Verſammlung die Nachbewilli ung auszuſprechen zugleich aber im Hinblick auf die jähra
lich ſich mehrenden Reiſekoſten den Magiſtrat veranlaſſen zu
wollen eine Zuſammenſtellung ſämmtlicher Reiſekoſten vorzu
nehmen welche nicht uur auf Koſten der Kämmereikaſſe aus
eführt ſondern anch bei den übrigen Verwaltungen und Jnſüluten gemacht und bezahlt worden ſind

4 Friedrich iſt der Anſicht daß die Wichtigkeit der Ab
rechnung eines ganzen Finanzjahres eine Vervielfältigung der
Ziffern im Abdruck und Zuſtellung derſelben an die Verſamm
lungsmitglieder wünſchenswerth erſcheinen laſſe

Hr Schmidt zieht ſeinen Antrag auf Einſtellung eines
ſämmtliche Reiſekoſten ſowohl für den Magiſtrat wie für die
Jnſtitute enthaltenden Poſtens in den Etat auf die Erklärung
des Hrn Krüg zurück daß dieſer ſachlich gutzuheißende Antrag
nach der formellen Seite inſofern unannehmbar ſein werde als
er die übliche Buchfuhrung zerreißt Hr Krug beantragt des
halb in Zukunft neben der Belaſtung der einzelnen Konten durch
die Reiſekoſten eine beſondere Zuſammenſtellung der Konten vor
nehmen zu wollen

Dieſer Antrag ſowie der der Finanzkommiſſion wird von der
Verſammlung angenommen und die Nachbewilligung aus
geſprochen

5 Der Antrag des Magiſtrats die Errichtung von 4 neuen
Aſſiſtentenſtellen bei der PolizeiVerwaltung vom
1 April d J an genehmigen zu wollen wird von der Finanz
kommiſſion Berichterſtatter Hr Demuth zwar zur Annahme
empfohlen zugleich aber dem Bedenken über die Steigerung der
Koſten für die Polizeiverwaltung Ausdruck gegeben und der An
trag geſtellt 4 Hilfsarbeiterſtellen abſetzen und die Polizei
verwaltung erſuchen zu wollen darauf hinzuwirken daß durch
eine grundſätzliche Vereinfachung des Geſammtſchreibweſens eine
Erſparniß an Perſonen und Zeit gemacht werde

Hr Stadtrath v Holky erklärt dem gegenüber daß die Polizei
verwaltung von der Anſchauung ausgeht daß die Anſtellung von
feſt angeſtellten Arbeitskräften der ungeſunden nur bei vorüber
gehenden Arbeiten zu billigenden Einrichtung dreimonatlich nach
dem Turnus wechſelnder und deshalb ungenügend eingearbeiteter
Hilfsarbeiter vorzuziehen ſei und deshalb nicht die Neuanſtellung
von vier Aſſiſtenten ſondern die einer gleichen An
zahl von Hilfsarbeiterſtellen in feſte Stellen beantragt im
übrigen aber nicht glaubt bei der durch die neue Geſetzgebung
und die Forderang des Publikums bedingten Vermehrung des
Schreibweſens eine Vereinfachung herbeiführen zu können

Die Verſammlung nimmt die Magiſtratsvorlage mit den Zu
ſätzen der Finanzkommiſſion an

Die Verſammlung ſetzt unter Aufhebung der urſprünglich
Fluchtlinie der Beeſenerſtraße für dieſelbe eine neue ug



den Anträgen der Baukommiſſion feſt nach welcher die Straßen
breite 15 m beträgt wovon 9 m auf die Febrbefn und je 3 m
auf die Bürgerſteige entfallen Der zwiſchen Wolfsſchlucht undLnſeinſtate geſe ne Theil der Beeſenerſtraße ſoll ferner a
getragen und ausgebaut werden und der Ausbau zur Erzielung
eines einheitlichen Gefälles noch 60 mm über die Canſteinſtraße
weitergeführt werden Die auf 35,500 M veranſchlagten Koſten

Abfahrung der Erdmaſſen ſollen dadurch vermindert werden
ß man falls verwerihbarer Thon und Lehm ſich vorfinden

ſollte die unentgeltliche Abiuhr deſſelben durch Unternehmer S
fiattet oder ihn auf die umliegenden Hoſpitaläcker verkarrt Die
Geſammtkoſten belaufen ſich auf 46,300 von denen 21,350M
vom Siechenhaus zurückzuvergüten ſind Schließlich empfiehlt noch

die Kommiſſion die Genehmigung des mit dem Kaufmann KarlGebhardt und dem Gärtner Ehrt tian Gadau getroffenen Abkom

mens wonach dieſelben zur Abtretung des von ihren Grundſtücken
zur Straße entfallenden Landes gegen Verrechnung des Quadrat
meters mit 20 M auf die Ausbaukoſten bereit ſind Die
Verſammlung erklärt ſich hiermit einverſtanden und nimmt auch
die Anträge der Finanzkommiſſion an die 64,300 M einſtweilen
aus der Stadtkaſſe zu entnehmen und ſich den Antheil des Siechen

e ſpäter aus dem Vermögen deſſelben zurückvergüten zu
ſſen Gerichterſtatter Herren Schulze II und Colla
7 Die Finanzkommiſſion welcher das Magiſtratsprojekt des

Neubaues einer katholiſchen Schule zwiſchen Drey
r und Gerberſaale zur Prüfung unterbreitet war iſt

wie der Berichterſtatter Herr Dr Hüllmann mittheilt zu dem
Beſchluß gekommen daß ſofern ſich der Bau der Schule als noth
wendig herausſtellen ſollte der vorgeſchlagene Platz als geeignet
u empfehlen ſei daß man aber den Magiſtrat erſuchen möge
ch vor der definitiven Erledigung der An es darüber zu

äußern aus welchem Fonds die Baukoſten beſtritten werden
ſollen

Die ausgedehnte Wyrhen ergiebt daß der Ausgang eineswiſchen der Stadt und dem Herrn Fabrikant Goetze ſchwebenden
rozeſſes über das Pfortenrecht an der Saalpforte ein recht

ifelhafter iſt welcher wenn er für die Stadt ungünſtig fallen
ollte das Projekt wie es vorliegt ſehr in Frage ſtellt Von

rrn Rektor Dietlein werden gegen den Platz wegen der
einheit der Spiel und Aufenthaltsplätze und der Nähe der

Gerberſaale mit ihren ſchädlichen Ausdünſtungen Bedenken in
nitärer Hinſicht erhoben ſowie auf die Reibereien hingewieſen
ie bei dem durch den getrennten Unterricht den Kindern in

Fleiſch und Blut ergega enen konfeſſionellen Gegenſatz ſicher
entſtehen würden die aber ſicher nicht zu Tage treten würden wenn
durch einen 8 Jahre langen gemeinſamen Unterricht Toleranz
in die Herzen der Kinder gepflanzt würde

Hr Welſch macht darauf aufmerkſam daß in der Jakobſtraße
eeignete Grundſtücke zu einem Preis von 20 M für das qm zu
aben ſeien und Hr Rechtsanwalt Dr Keil glaubt daß nach der

Subhaſtation des Madai ſchen Grundſtückes von demſelben Bau
land zu einem angemeſſenen Preiſe erworben werden kann

Hr Sachs empfiehlt proviſoriſche Unterbringung der katholiſchen
Schule im PoſtſtraßenSchulgrundſtücke

Hr Richter beantragt J der Beitragspflicht der Stadt
zu dem Etgt der katholiſchen Schule

Die Diskuſſion ergiebt daß ſich die Angelegenheit noch in
einem völlig unreifen Zuſtande befindet und führt zur Annahme
des Antrages den Magiſtrat zu erſuchen einen anderen geeigneten
Platz für die Schule ausfindig zu machen die Zuſchüſſe der Stadt
zum Etat der katholiſchen Schule genau prüfen und reguliren zu
wollen und in Erwägung zu nehmen aus welchen Mitteln die
Koſten für den Schulbau beſtritten werden ſollen und der Ver
ſammlung darüber Mittheilung zu machen

8 Zu dem 1000 M enthaltenden Titel des Kämmereietats für
1891/92 für Tag elöhne bei feldmeſſeriſchen Aufnahmen
welcher bis auf 90 84 M verbraucht iſt wird eine Nachbewilligung
von 200 M ausgeſprochen Berichterſtatter Hr Krug

9 Der Etat der Hoſpital Verwaltung für 1892/93
welcher in Einnahme und Ausgabe 77,950 M aufweiſt liegt zur
Feſtſetzung vor Berichterſtatter Hr Dem uth

Da der Etat in der Vorausſetzung aufgeſtellt iſt daß das neue
Siechenhaus an der BHeeſenerſtraße ſchon am 1 April bezogen
werden kann dieſe Anſicht aber von Fachmännern aus der Ver

r nicht getheilt wird vielmehr die Fertigſtellung des
aues bis zu der angegebenen Zeit als eine Unmöglichkeit hin

a wird ſo beantragt Hr Hildebrandt Ausſetzung des
e bis die Baukommiſſion den Stand der Bauarbeiten

geprüft hat
Hr Klinkhardit beantragt nur die Hälfte derk Ueberſchüſſe

zu kapitaliſiren und den Reſt zur Errichtung von weiteren Freiſtellen
im Hoſpital zu benutzen

Hr Oberbürgermeiſter Staude hält der Anſchauung des Hrn
Hildebrandt die auch von Hrn Heiſer getheilt wird das Gutachten der Herren S Beeke Lohauſen und Keferſtein entgegen
nach welchem unter Berückſichtigung aller Momente die Fertig
ſtellung des Baues mit den anſchlagmäßigen Mitteln zum
1 April möglich iſt

Hr Stadtrath Jochmus erklärt daß man der et gdane für
den Bau dringend benöthige und erſt ſpäter an eine Vermehrung
der Freiſtellen denken könne

Hr Schmidt ſpricht ſich ebenfalls gegen den Antrag Klink
bardt aus durch welchen dem Hoſpitalvorſtand die Hände
gebunden würden

Hr Pfaul ſpricht ſich für eine allmälige Fertigſtellung des
Baues bis zum 1 Juli aus da erfahrungsmäßig die jetzige Zeit
für Hausbauten die ungünſtigſte ſei da die ausſchwitzende Feuch
tigkeit von den de mit deren Fertigſtellung man jetzt

eng ſei aufgeſogen wird und leicht wamm verurſachen
önne

Hr Friedrich empfiehlt aus denſelben Gründen Ausfetzung
des Beſchluſſes und Beſichtigung des Paues durch Magiſtrat und
Baukommiſſion

Hr Hildebrandt erweitert ſeinen Antrag dahin daß er be
die Arbeiten am Siechenhausbau vorläufig ſiſtiren zu

wollen
Dieſer Antrag a Siſtirung und der auf Vertagung um 8

Tage bis die gemeinſchaftliche Beſichtigung ſtattgefunden hat
wird angenommen

Als nachträglich eingegangen wird S ein Antrag des Magi
rats auf Errichtung einer 6 Botenſtelle angenommen welche
durch die Vergrößerung der Stadt hauptſächlich aber durch die
Erweiterung der Armenbezirke bedingt iſt Gerichterſtatter

Hr Apelt nJn der geſchloſſenen Sitzung wurde über die von der Stadt
de wegen Beſchädig ung des Rathhausgebäudes

folge der Umbauarbeiten am Gebäude des z a
Roland gegen die betreffenden Baumeiſter Herren G u E
Gieſe geltend zu machenden Anſprüche berathen Die Verſammlung
trat einem Lorſchlage bei wonach die n anng der Angelegen

it im Wege des Vergleichs als genehmigt betrachtet werden
wenr die Herren A u E Gieſe die Hälfte der Aus

r die durch die Beſchädigung nothwendig ordenen
rungen am Rathhauſe tragen Andere wurde demagiſtrate die Ermächtigung ertheilt volle ſchädigung im

Prozeßwege zu verlangen

m e

i Gerichtsvperhandlungen

b erhoben worden

Circus CortyAlthoff hier ſtattgefundenen Prügelei erhielt ein

alle 26 Jan Orig Ber Die geſtrige Sitzung der 3Skrafkammer kgl Vandgerichts d ſh t dem in
er We um i Ang v J auf hieſigem Bahnhofe vor
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T è,T, è h 9 eò h 2Auf sümmiene Butter Ardkel welehe duren Massen Absehässe bedeutendim Preise ermässigt sind gewähre teh selbstständigen Sehneſ deren Rabatt
Verkauf au ſtreng ſesten anerkannt nedrigsten Preisen V Lew inSchneide rinnen

menſtoß zweier Eiſenbahnzüge zu beſagen e ak ane die Anklage wegen fahr
läſſiger G ung des Transportes auf einer Eiſenbahnr ber fraglichen Vorgang hat ſ Z die Saale

Zeitung berichtet Verletzungen von Perſonen waren dabei nicht
vorgekommen ſondern nur Beſchädigungen an Bahnwagen und
Vieh da ein Gülerzug angerannt worden in welchem 3 Wagen
voll Rindvieh Schaden erlitten haben ſollen Die Angeklagten
ſind der Stations Aſſiſtent Friedrich Wilhelm Lehmann 33
Jahre alt und der Weichenſteller Frohberg 41
Jahre alt Beide wurden erwähnten Vergehens beſchuldigt wo
bei der Umſtand in Betracht kam daß die ehe als zur
Aufſicht über die Bahn und deren Beförderungsbetrieb angeſtellte
Perſonen durch Vernachläſſigung der ihnen obliegenden flichten
betreffenden Transport in Gefahr gebracht hätten Es hatte ſich
um den Zug Nr 810 gehandelt den der Weichenſteller Frohberg
auf dem Geleis Nr 6 hatte einfahren laſſen nachdem vom Sta
tions Aſſiſtent Lehmann die Anweiſung dazu gegeben worden
war Jeder der beiden Angeklagten meinte ſeiner Jnſtruktion
vorſchriftsmäßig nachgekommen und an dem Zuſammenſtoß un
ſchuldig zu ſein Frohberg berief ſich darauf daß der betr Zug
inſtruktionsmäßig auf dem 6 Geleiſe einzufahren habe ſolle dies
aber auf einem andern Geleiſe Nr 7 geſchehen ſo müſſe dem
betreffenden Weichenſteller eine darauf gerichtete Ordre ertheilt
werden was in vorliegendem Falle nicht geſchehen ſei Lehmann
behauptete ſeinerſeits daß der Zug Nr 810 meiſt nicht ins 6
Geleis einfahren könne weshalb der Weichenſteller vor der
Einfahrt beſondere Anweiſung einzuholen habe Zur Klarſtellung
dieſer Verhältniſſe erſchien die Ladung eines weiteren Zeugen
und noch eines Sachverſtändigen außer den Geladenen ge
boten weshalb die Sache vertagt werden mußte
Der am Donnerstag hier wegen mehrfachen Diebſtahls im wieder
holten Rückfalle zu 2 Jahren 10 Monaten Gefängniß verurtheilte
i6 a jährige Arbeiter Hermann Keſſelring aus Giebichen
ſtein ſtand wiederum wegen ſchweren Diebſtahls unter Anklage
und mit ihm der 16jährige Schloſſerlehrling Albert Städel
hier der ebenfalls am 21 d in Keſſelrings Sache zu 1 Woche
Gefängniß verurtheilt worden iſt Als einen dritten Genoſſen
hatte Keſſelring den 16 jährigen Arbeiter Wilhelm Emmerich
aus Giebichenſtein noch nicht beſtraft mit auf die Verbrecher
laufbahn zu locken gewußt indem alle drei Angeklagte in der
Nacht zum 27 Sept v J in Reideburg einen Einbruchsdiebſtahl
ausgeführt wobei es die Burſchen auf Geld abgeſehen und auch
eine anſehnliche Beute nämlich 246 M in Thalerſtücken erlangt
hatten dies Geld waren die Erſparniſſe einer armen Arbeiterin
der 72 jährigen Wittwe Krauſe deren Abweſenheit von ihrer
Wohnung Städel in Erfahrung gebracht da zu jener Zeit die
alte Frau bei ſeinen Eltern geweſen war Den Einbruch räumten
die Angeklagten ein behaupteten aber bei Theilung des Geldes
nur je 60 M erhalten zu haben wogegen die Beſtohlene mit
Beſtimmtheit ihren Verluſt auf 246 M angab wovon ſie auch
nichts wieder erlangt hat Städel iſt untem 23 Nov v J
verfolgt und nicht lange darauf in Haft gebracht warden Emmerich
noch nicht beſtraft wurde zu 6 Mon Städel zu 1 Jahre und
Keſſelring mit Rückſicht auf ſeine vielen Vorſtrafen zu 3 Jahren
Gefängniß verurtheilt

Halle 26 Jan Orig Ber Das Fiſchen in dem ſogen
Mühlgerinne an der Trotha ſchen Mühle wargeſtern Gegenſtand einer Verhandlung des Schöffengerichts
Der Mühlenbeſitzex Wöpke zu Trotha war auf Grund einer
Anzeige der d ne ſur ie die Fiſchereigerechtſame in dem
dortigen Mühlgerinne für ſich in Anſpruch nimmt wegen unbe
rechtigten Fiſchens angeklagt Der Gerichtshof erkannte daß der
Beſitzer der Trotha ſchen Mühle das Recht erworben habe in dem
Mühlgerinne zu ſiſchen und ſprach den Beklagten deshalb auchfrei nahm ihn aber da nicht vorſchriftsmäßig d h mit ver
ſchiedenen Vorrichtungen gefiſcht worden ſei in eine Geldſtrafe
von 6 M

Erfurt 25 Jan Orig Mitth Der Bauunternehmer
Zſchorſch hier hatte Ende v J der Stadtverordneten Verſamm
lung eine Beſchwerdeſchrift unterbreitet die von Beleidigungen
gegen den Magiſtrat ſtrotzte Am Sounabend hatte ſich Z
wegen dieſer Beleidigungen ſowie wegen Beleidigung des Stadt
baurathes Kortüm vor der Strafkammer zu verantworten
Er wurde zu 150 M Geldſtrafe bezw zu 15 Tagen Gefängniß
verurtheilt und den Magiſtratsmitgliedern wurde da das
Schreiben in öffentlicher StadtverordnetenVerſammlung verleſen
worden war Publikationsbefugniß zugeſprochen Seitens der
Staatsanwaltſchaft waren 2 Monate Gefängniß beantragt

e u äProvinzial Nachrichten
Erfurt 25 Jan Orig Mitth Am Sonnabend iſt die hier

W Freibank Verkaufsſtelle für minderwerthiges
Fleiſch eröffnet worden Es wurde laut amtlicher Bekannt
machung das Fleiſch von 2 Kühen das Pfund zu 40 Pf ver
kauft Etwa 500 Kaufluſtige waren zugegen ſodaß das Fleiſch
bald verkauft war An den einzelnen Käufer wurde nicht mehr
als 2 Pfund abgegeben Jeder Känfer erhielt einen rothen
Zettel auf dem bemerkt ſtand daß es ſich empfehle das Fleiſch
nur gekocht zu genießen Ein Wiederverkauf des Freidte iſt verboten An Gaſtwirthe Fleiſcher Jnhaber
von Penſionaten und Koſtſtellen wird das Freibank Fleiſch nicht
verkauft Alles in allem iſt zu ſagen daß die hier vielfach be
kämpfte Freibank Einrichtung ſich bewähren dürfte Zur Be
ſchäftigung brotloſer Arbeiter bewilligten die Stadt
verordneten die Summe von 16,000 M Gegenwärtig
arbeiten gegen 200 Leute an der Zuſchüttung von Wallgräben
Am Sonnabend entſtanden auf der Eiſenbahnſtrecke
Vieſelbach Erfurt auf dem Nordgeleiſe zwei Schienen
brüche die aber von einem Streckenläufer noch rechtzeitig be
merkt wurden Bis zum Nachmittag konnten die Züge nur auf
dem Südgeleiſe verkehren Jn Arnſtadt brannten hente
früh zwei Scheunen nieder Bei einer geſtern vormittag am

Arzt welcher die Parteien trennen wollte einen Meſſerſtich
in den Kopf Der Meſſerheld wurde feſtgenommen

Quedlinburg 25 Jan Orig Mitth Am Sonnabend
ſtürzte die gefrorene obere Erdſchicht einer Rübenmiete des
Kloſtergutes Wiperki zuſammen während mehrere Arbeiter in der
Miete beſchäftigt waren Einer derfelben wurde verſchüttet und
ſo ſchwer verletzt daß er im ſtädtiſchen Krankenhauſe noch am
Abend des Tages verſchied

rankenhanfen 25 J Orig Mitth Heute nachmitta
traf unſer Landesherr r Günther auf JagdſchloRathsfeld ein und wird e i Tage dort verweilen Am
Sonnabend iſt die Campagne der hieſigen Zuckerfabrik beendet
Verarbeitet wurden 280,000 Ctr Rüben

Ein rudolſtädter Jäger erlegte bei Remda einen Fiſch
reiher von einer Flügelſpannweite von I m

Vermiſchtes
fmarſchallsDer Kaiſer v W in eitung desGrafen Pückler die Küche des ſſes Es ſoll dies das

erſtemal ſein daß einer der Könige Preußens dieſe Räume
betreten hat So e Aufmerkſamkeit auch Friedrich d Gr

Wilhelmine

Könige haben dies nie a und Kaiſer iſt der erſte r
auch einmal einen Ei in erkſtatt thun wollte
welcher ſeine und ſeiner Familie iten hergeſtellt werden
Dem königlichen Mundkoch Wehliſch wurde die Ehre zutheil
dem Kaiſer der ſich nach allem aufs Eingehendſte erkundigte die
eforderte Auskunft zu ertheilen und ihm als Führer durch die
äume zu dienen deren Klima mitunter an af Verhält

niſſe erinnert Der Kaiſer welcher ſehr lentfelig war hatte für
jeden einige Worte und ſchien ſich für die ihm neuen Einrichtungen
zu intereſſiren
i Die Kaiſerin ſieht nach einer Mittheilung des pariſer Figaro

wieder Mutterfreuden entgegen Offiziell ſoll die Nachricht erſt
Anfang Februar verkündet werden S

Hans v Bülow als Erzieher Beim geſtrigen Phil
r Konzert in Berlin das unter S v Bülow sdeitung ſtattfand und den gewaltigen Saal bis anf den letzleu
Platz gefüllt hatte ereignete ſich zum Schluß ein intereſſanter
Zwiſchenfall über den die Nat Ztg folgendes mittheilt Als
letzte Nummer kam die zweier Symphonie von Beethoven in

dur zur Aufführung Nach dem dritten Satz der wie die
vorausgegangenen mit wärmſtem Beifall aufgenommen wurde
verließen etwa ein halb Dutzend Menſchen offenbar nur um
früher zur Garderobe zu gelangen den Saal Eine auffällige
Störung des Konzerts vermochte darin kaum jemand zu finden
Bülow machte indeſſen eine längere Pauſe verfolgte die Flücht
linge mit jenem ſtrafenden Blick der eben nur ihm eigenthünmlich
iſt und gab hierauf das Zeichen zum Beginn des letzten Satzes
indem er in ungewöhnlich heftiger Weiſe mit ſeinem Dirigenten
ſtab auf das vor ihm befindliche Notenpult klopfte Das Publi
kum begleitete dieſe Kraftäußerung mit gutem Humor und lachte
worauf Bülow die Worte Unmuſikaliſches Publikum in deu
Saal hineinrief ein Ausdruck der mit Murren und Widerſpruch
aufgenommen wurde Nach Schluß der Symphonie miſchten
ſich in die r ziemlich heftige Kichlawe dieaber als Bülow dankend auf dem Podium erſchien von dem
allgemeinen Applauſe ſehr bald erſtickt wurden

Aus der Haft entlaſſen wurde in Bochnm der Mann in
welchem man den Mörder der Hedwig Nitſche und der Amalie
Mander vermuthete

Neue Unterſchlagungen und Betrügereien ſind wieder bei
der Luſitaniſchen Bank der Eiſenbahncompagnie der Volksbank
und der Staatsmünze in Liſſabon entdeckt worden

Zur Nachahmung Jm Kreiſe Bomſt hat der Kreisſchul
nſpektor Dr Kante in Wollſtein angeordnet daß in allen Schulen
des Kreiſes die ne es für die Vögel eingerichtet werden
die unter Zuhilfenahme der Schulkinder täglich zu beſchicken ſind

Waſſermangel herrſcht in Chicago weil der Haupttunnel

ſtopft iſt Dies iſt zuvor niemals der Fall geweſen Viele
Fabriken haben ſchon die Arbeit einſtellen müſſen Sollte
eine große Feuersbrunſt ausbrechen ſo könnte wenig dagegen
gethan werden

Die Gefangenen des Machdi Aus Kairo berichtet ein
Telegramm des Bureau Reuter Von Omdurmau angekommene
Eingeborene erzählen daß der Khalif Abdullah in furchtbaren
Zorn gerieth als er die Flucht Pater Ohrwalder s und der
Nonnen erfuhr Er ließ ſie durch Kameelreiter verfolgen Die
letzteren aber kehrten zurück ohne die Flüchtlinge gefunden zu
haben Der Khalif beſchuldigte hierauf die übrigen europäiſchen
Gefangenen den Entronnenen zur Flucht verholfen zu haben
und hielt ſie einige Tage in engem Gewahrſam Dann aber
gab er ihnen wieder die früheren Vergünſtigungen ſo daß ſie
ſich ziemlich freier Bewegung erfreuen
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Standesamtliche Reldunger
Standesamt SHalle 25 Jan

Aufgeboten Der Schloſſer Guſtav Koch und Klara Moiſel
Streiberſtr 3 und Kellnergaſſe Der Eiſenbahn Bureau
u ort Krauße und Agnes Breutmann Halle und

odlau
rer Der Handarb Huldreich Himmelreich und

Billhardt Pulverweiden H
Geboren Dem Kreisboten Otto Bartmuß eine Karoline

Anna Leſſingſtr 15 Dem Eiſendreher Oskar Schädlich ein
Ernſt Oskar Schmiedſtr t Dem Handarb Joſef Mroczek ein

Paul Jgnatz Thurmſſtr 24 en Bergmann Johannes
Gonnermann ein S Friedrich Karl Entbindungs Jnſtikut
Dem Bahnarb Ludwig Kuhn ein Karl Wilhelm Linden
ſtraße Dem Fabrikarb Reinhold Walter eine Emma
Frieda Jakobſtr 35 Dem Holzbildhauer Otto Apel eine TCharlotte Käthe We Dem Regierungs Referendar
Ludwig Dümmler eine T Berlin Dem an Heinrich
Papſt ein Georg Wilhelm Nikolaus Kl Klausſtr Dem

andarb Franz Jaskolka ein Max Pins Hedwig 13
em Fleiſchermſtr Hermann Reichardt eine Karoline

Magdalena Liebenauerſtr 26 Dem Gaſtwirth Jakob Ott ein
Joſef Albert Gr Steinſtr 58 3 unehel S 1 unehel T

Geſtorben Der Chauſſee Aufſeher a D Karl Chriſtian
David Adrian 66 J Auguſtaſtr Die Wittwe Friederike
Daßdorf geb Oelſchläger 72 J Spitze 27 Des Poſthilfsboten
Wilhelm Fiebig Ehefrau Emilie geb Reinicke 39 J Keluer
gaſſe 99 Der Steneraufſeher Eduard Girnus 50 M 3
graben 2b Des Handarb Karl Teuſcher T Klara 15
Mittelwache Des Seilermſtr Heinrich Döbel Ebefrau

Bertha geb Voigt 69 J Böllbergerweg 15 Des Zimmermann
Ludwig Hennicke rau Friederike geb Geßler 38 J Tauben
ſtraße 14 Des Handarb Gottfried Bauer T Martha i J
Gandwehrſtr 16 Des Maler Alfred Bieſecker S Alfred
2 J Thorſtr 26c Die Wittwe Friederike Wilhelmine Stein
bach geb Ferber 66 J Lindenſtr Der Schloſſer ReinholdVernhardt 31 Gr Wallſtr 19 Der Auſſeher Auguſt Voigt
54 J Diakoniſſenhaus Des verſtorb Arbeiter Chriſtian
Wengel T Emma 3 J Diakoniſſenhaus Des Bahnarb Karl
Bruno T Anna Wilhelmine 2 M Kl Wallſtr
Böttcher Johann Dreſſel S Hans 7 M Deſſauerſtr 39

r

Fremdenliſte
Augekommene Fremde vom 25 bis 26 Jan

Stadt Hamburg ucerfadrikant Helot a Cambrai ZuckerfabrikantBouchon ne See u Ingenieur Mouſſette a Naſſandres Staats
baumei feiſſfer u Privatmann Tobler a St Gallen BVergrath Veſſerer
a S Fabritant Schimmelbuſch a Laiſerslantern Cipllingenienr Bokel
berg a Hannover u Pauly m Fil t a da Jngenieur Hoa Köln r nun Ebel ne Winkelmann Singer n
Be Frick a Du a e e J n r aLintdemeyer a Elberfeld Richter a Dresden z

Goldene Kugel Amtieute Hecker a Niedergebra Nette g Ammendorf
p

nen Mahlzeiten mete und obwohl er täglich mit ſeinem
üchenmeiſter Noel den Speiſezettel zuſammenſetzte ſo hat er

doch nie das Heiligthum der betreten Auch die folgenden

W Beck m a Queinfeld b Ri r Seidenſuicker aar Rentner Meltzer m Tocht g Berlin Roßberg a Vitzenburg Fabrikant a Neu a d Orla Neumann a äfar
Kauſleute Wever a Le Strauß a Karlsruhe a Amenleben Roth
a Leugenfeld Weidlich a Breslan Samuel a ſchweig Müller a
Würzburg h a Bordeaux Reeger a Halberſßadt Winter n Müller
c Magdedurg a Münden Hoeckenbrock a a M Weinderg
a München Hohmann a Ronsdorf a Liegnitz a Erfurt

hbbschbek 7

welcher vom MichiganSee in die Stadt führt durch Eis ver
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Hochachtungsvoll

RIIIIIIIITMeinen werthen Freunden Gönnern Nachbarſchaft u ſ w die ergebene
lücherſtraſſe 9 ein Restaurant eröffnet babe

ienung bitte um geneigten Zuſpruch und zeichne
Hochachtungsvoll

Mein Comptoir befindet ſich jetzt

Moritzkirchhof 67 II

Potweiung daß ich
Bei guter Bed

Kostümee igt in hocheleganter Ausführung und unter Garantieſüezn i fertig a L Windier
Albrechtſtraſte 28 Ir guten Sitz

Annonoen
Annahm e
für alle Zeitungen

Ein Rittergut
nicht unter 600 Mrg mit
Rübenbau und gutem Wieſenver
hältniß wird im Merſeburger
oder Saalkreiſe zu kanfen ge
ſucht Etwas Wald erwünſcht
Anzahlung nach Belieben Offerten
mit näherer Beſchreibung u Preis
ſtellung bef unter A b S89
Rudolf Mosse Halle a S

Zu Comtoirzwecken
1Stube vart oder 1 Etage
zum 1 März er geſucht mög
lichſt untere Steinſtraße oder Nähe
derſelben Offerten mit Preisan
gabe u F e 890 befördertRud Mosse Halle a S

Zu miethen geſucht

Wohnung
bis zum Preiſe von 1500 Mk

zwiſchen Alte Promenade Ulrich
und Veipzigerſtraße für ſpäteſtens
1 Oktober 1892 Off nur mit
genauer Ang bef unker E o
884 Rud Mosse Halle
Cin für Rentier paſſendes

villenartiges Wohnhaus mit
hübſchem Garten oder Bauſtelle
für Hinterhaus iſt billig zu ver
kaufen Mündliche Auskunft an
Selbſtkäuter
Halle a/S Liebenauerſtr 38

Kavillerei Verkanf
Eine in beſter Lage Sachſens

gelegene Kavillerei mit ca 5 Acker
Feld u Wieſe beſter Weizenboden
neue maſſive Gebände iſt mit wenig
l für 15000 Mark ſofort
zu verkaufen und zu übernehmen

Offerten unter B L 28 an
Rudolf Mosse Wurzen

Kin flottes Kohlengeſchöft

iſt unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen Reflektanten belieben
ſich unt R f 839 an RudolfMosse Halle a S zu wenden

Sofort zu verpachten iſt ein altes
MaterialwagarenGeſchäft

mit Schnapskonzeſſion in bieſ
Stadt an beſter Lage einſchließl
Wohnung für jährl 450 durch
C Seiler Buttſtädt Thüringen

Lagerplatz
mit Schienenverbindung
ca 2000 Om groß per I April
oder früher zu verm Näh durch
Rudolf Mosse Halle a S

Mein Colonial u DelikateßGeſch
will ich ſof verp ev m Grundſt
an fr Lage verk Jn beiden Fäll
gen eine Anz v 2000 Off u
D f 796 bef R Mosse Halle

93 u 4 zur3500 4000 Mk Stede auf
ein Hausgrundſtück hint 15 000
per U April oder ſpäter geſucht
Taxe 28 000 Off unter A d
858 bef Rud Mosse Halle
Eine Ulmer Dogge Hündin

Jahr alt ein dergl Hund zwei
Monate alt ſchöne Exemplare ſind
preiswerth abzugeben

Offerten unter C h 290642
bef Ruck Mosse Halle a S

Pferde Berkant
Ein Paar 5Hjährige Füchſe

Hannoveraner zu allen Zwecken
paſſend aus PrwatHand zu ver
kaufen Off unt C b 882 bef
Rudolf Mosse Halle aS

Für den Anzeigentheil veranlſbortlich W König in Halle

Eröffnung 7

r Bekannten ſowie verehrter Nachbarſchaft die ergebene Mit

t erdſnel hagranrtſtrahe Nr 9
taurant eröffnev e Beſtreben wird ſein meinen werthen Gäſten den Aufent

lt bei mir durch Vergbreichung nur guter
W Ranchfuſ ſches recht e zu machen

Fernſprecher 151 Ununterbrochen von 8 geöffnet

ſucht per 1 April 1892 ein De

Speiſen und Getränke

riedrich Nötzel
genannt Fritze

I Schöffel

I Stade

Damenſchneiderei

Halle a S
Brüdersatr 6

Telephon No 151

Herrſch Hausgrundſtück

mit Garten Nähe des Mühlwegs
zu verkaufen Off u J K 894
bef Rucl Mosse Halle

mit Dampfbetrieb
auf Wunſch mit Wohnung
Mitte der Stadt per 1 Juli
oder früher billig zu vermiethen

Offerten u P w G11 befördert
Rudolf Mosse Halle a S

Bad Sulza in Thür
Fa milienverhältniſſe halber will

ich ſofort mein in dem herrlichen
Badeorte Sulza unmittelbar am
Markt nach 2 Straßen zu belegenes

Reſtaurations
Grundſtück

Sommer u Winter Geſchäft mit
ſchönem Garten Colonaden Salon
Kegelbahn Billard 2c f 7500 Thlr
bei 8000 Anz mit ſämmtl
Reſtaurations Jnventar verkauſen p

Mittlere Mühle zu pachten oder 5

kaufen geſucht Off mit Preis
unter T t 869 bef Rudolf rMosse Halle
Ein ſchöner gr Laden
in nächſter Nähe d Marktes
worin ſchon ſeit 20 Jahrenein Materialwaaren Geſchäft
betrieben wird iſt mit Wohnung
Keller u Niederlage z 4 92 zu
verm Off u K F G10 befRuclolf Mosse Halle a S

Buchhalter

Paul Heine Beſitzer

ſtillations Geſchäft en gros
Offerten unter N I 722 beförd
Rudolf Mosse Halle a S
Tocomotivführer Geſuch

Für den Betrieb auf unſerer
Anſchlußbahn nach der Station
ſuchen wir einen zuverläſſigen tüch
tigen Locomotivführer der
mindeſtens geprüfter Heizer
ſein mufz Antritt möglichſt am
1 März Meldungen mit Zeugniß
abſchriften und ſelbſtgeſchriebenem
Lebenslauf ſind zu richten unter
Z E 29645 an Rud Mosse
in Halle a S

Ein junger Landwirth der
ſchon 192 Jahr auf einem Gute in
Mecklenburg iſt ſucht gleich oder
ſpäter anderw Stell als Volonkär
Familienanſchluß erforderlich Gefl
Adreſſen mit Bedingungen erbeten
unter F N 4710 an RudolfMosse Berlin Friedrichſtr 66

Ein Stellmacher
35 verheir u in Oekonomie nicht
ganz unerfahren ſucht Stellung
auf größerem Rittergnut

Offerten unter N 402 erbeten
an Rudolf Mosse Leipzig

Lehrlingſucht zu Oſtern unter günſtigen
Bedingungen

Richard Poser
Honigkuchen Zuckerw Fabrik
und Conditorei Halle a S

Mansfelderſtraſte 53
T nEin eiſerner Geldſchrank

mit Stahlpanzer billig zu verk
Anfragen u A w 8301 bef

r D3
Unter persönlicher Vorpacku

odor Domann Halle a S
2 Wucherern St nrbkiii e V9 I

4 J Jne h i kkue e Nu24 IW J d r d J C

r

Vom 1
Vom

e c zer dD z

BD5
Vmzugsgelesenheiten

ebrnar ab geben 2 Wagen leer von Berlin nach Halle
ebruar ab 1 Wagen von Magdeburg nach Halle

2Z

r J rr kk14 r
ne Vmladuno

rm
e

Für dieſe vorſſehenden Touren werde unter billigſter Berechnung Ladnungen geſucht

7 r m h 2
S W P4 SS d S J 2 S J

5

Derbindangsoſüche
clier Ar

ür Gas Waſſer dampfr e
d z J

t S

A
r

4 7

er

Rudolf Mosase Halle a 8

84 Pfennig
e Berliner Abendpost

mit dem Unterhbaltungsblatt

Deutſches Heim G
Kostet bei jeder Postanstalt 84 Pf für Februar und März

Die Berliner Abendpost tägl 10Seiten hat den reichhaltigsten
Inhalt berichtet auch eingehend über die Berliner Börse

Veber 75 000 Abonnenten

Akademiſche Lehr Auſtalt T Ranges
für feine Damenſchneiderei

Aelteſtes Juſtitut am Platze beſte Empfehlungen
Berl Akademie Grüindl Unterricht in Magßnehmen Schnittzeichnen An
fertigen Hönorar mäßig zahlb nach Erfolg Für Damen höh Stände Privat
Curſe Auswärt erh Penſion i Hauſe Clara Martini Wilhelmſtr 21 I

IHdbere Handelsschule der Pungshally z0 Gotha

Schulbeginn 21 April 4 Klassen Die Abgangszeugnisse berechtigen zum ein
jähr Dienste Schulgeld 120 Mk Prospect versend Director Dr Goldschmidt

Zum Geburtstag Sr Maj des Rnaiſers
empfehle in extra feiner OQualität

meine rühmlichſt bekannten Pfannknuchen und Kartoffel
kringel mit Vanillegnß von wunderbarem Geſchmack

Syſtem der

ferner Kartoffelſtrndel Kartoffelkuchen feinſten ge
riebenen Napfkuchen vorzüglichen Matzkuchen nach
Art der berühmten Dresdener Sahnenkuchen angefer
tigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten
Gebäcke Carl Co Herreunſtr 1

Feruſprecher 531

Maskenball Bevatzartikel
billigſter bis feinſter Art als

Galons Spitzen Franzen LahnbänderG al d in nOrnamente Sterne Quaſten FlitternSilb er ünzen Schellen etc s
empfie

W V WVOoOIImer Halle a S
Musculus Co, Geiſtſtraße 364

Mittwoch großes Schlachtefeſt
Früh Wellfleiſch Abends diverſe feine Wurſt und Suppe in den

Bierſtuben und im Laden
Täglich friſche Pfahlmuſcheln roh und gekocht

Von Montag den 1 Februar ab ſteht ein großer
Transport

Prime Velgiſcher Pferde
bei uns zum Verkauf z

Vorsicht
Ansknufts und Jnkaſſo Bureau
Ertheilung von geſchäftlichen und
Privat Auskünften Einziehnug von
Forderungen aller Art Prompte

und gewiſſenhafte Bedienung
Fernſprecher 625

Kein Mitgliedsbeitrag F
Halle aS Stern Str 3 Kl Berlin
Ein junger Mann wünſcht Unter

richt in der doppelten Buchführung
und event Stenographie in den Abend
ſtunden zu nehmen
Gefl Offerten mit Angabe der Be

dingungen unter L 993 Exp d Z erb
Damen u Kinderkleider werden

modern u gutſitzend angefertigt
Giebichenſtein Seydlitzſtr 15

Mark
Maſſiv
goldene

Uhrketten

8 und 14karätig ge
ſtempelt

à Stück von 30 Mark
J an bis 300 Mark ſtets

6 vorräthig größte Aus
wahl zuFabrikpreiſen

empfiehlt beſtens

V R Tittel
Gold u Silberwaaren Bijouterie

wagrenfabrik
Liebenauerſtraſte 25

Villigſte und reellſte

Vezugsquelle

fertiger neuer reichlich ge
füllter Betten von 12 Mk
an bis zu den feinſten

HerrſchaftsBetten mit
Daunen gefüllt à Geb 55 Mk

Echt vböhmiſche
garantirt neue ſtaubfreie
Bettfedern à Pfd von 60
an bis zu feinſten ſchueed weiten Halbdannen à Pfd

F Stehdecten t
ertig genähte Juletts
Betttücher StrohſäckeI in großer Auswahl und zu ſehr

de billigen Preiſen empfiehlt

h

uard Graf
aus Prag in Böhmen

T dorößſites Sveeialgeſchäft
Halle Markt 13

neben Spindler s Färberei
Bei Einkauf im Betragei von 50 Mk 250 Rabatt
Metall

Datum Stempel
zum Entwerthen der Jnvaliditäts und
Altersverſicherungsmarken nach Vor
ſchrift unter Garantie der Haltbarkeit
liefere ſchon von 6 Mark an

Wilh Rebettge Gravenr
Leipzigerſtraſze G

Geſangverein ſucht ein S

Pianinozu miethen Drei Schwäne
Eine neue gebrauchte Dampfdreſch

maſchine 4 Atm neueſtes Syſtem
iſt für den Preis von 7800 Mk

desal eine alte Dreſchmaſchine
5 Atm für den Preis von 4000 M
ſofort zu verkaufen C Voesel

Ermsleben a/S Ellermühle
Wer keine Badeeinrichtung hat

verlange gratis den Preis Cou

5

raunt v T Wovl Berlin W 41Ka tFabrik heizbarer Badeſtühle
Ein nußb Vertiko u desgl 2 Kleider

M Zückhel Sohn
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſecketgire faſt neu billig zu verkaufen
Böllbergerweg 11 H

Mit 2 BVeiblällern I
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